
Die Veranstaltung hat das Ziel, das Thema Knast, 
Repression und Solidarität wieder stärker ins Be-
wusstsein zu rücken. Viele politisch Aktive wurden in 
den letzten Jahren zu Haftstrafen von ein, zwei oder 
drei Jahren verurteilt und oft wurde das nur am Ran-
de wahr genommen. Zugleich wurde es in den letzten 
Jahren auch bei Prozessen gegen Linke üblicher, 
sich nach dem Motto ‚Strafmilderung gegen Einlas-
sung‘ auf Deals mit dem Gericht einzulassen.

Die Bedeutung von Solidarität für Gefangene und von 
Repression Betroffene und was es mit solchen Deals 
auf sich hat, werden Themen der Veranstaltung sein.

Eingeladen sind ehemalige politische Gefangene, 
die viele Jahre im Knast waren, und Aktivist*innen 
aktueller Kämpfe, die über ihren jeweiligen – viel-
leicht gar nicht so unterschiedlichen – persönlichen 
und politischen Umgang mit Repression und Knast 
diskutieren werden.
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